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JUVE-RANKING 

Insolvenzverwaltung und 
Schuldnervertretung 
00000 
Abel Wien 
Reisch Wien 
Riet & Partner Wien 

0000 
Graf lsola Graz, Wien 
Jaufer Graz, Wien 
Kosch & Partner Wiener Neustadt, Wien, Eisenstadt 

000 
Ecolaw 
Engelhart Richter & Partner 
Kaan Cronenberg & Partner 
Stapf Neuhauser 

00 
Aschmann & Pfandl 
Beurle 
bpv Hügel 
Celar Senoner Weber-Wilfert 
Freimüller Tschiderer Kassmannhuber 
Scherbaum Seebacher 
Schmidt Pirker Podoschek 

0 
Kapp & Partner 
Pariasek Holper 
Proksch & Partner 
Saxinger 

Wien, Salzburg 
Wien 
Graz 
Wien 

Graz 
Linz 
Baden 
Wien 
Wien 
Graz 
Graz, Wien 

Graz 
Wien 
Wien 
Wels, Graz, Linz 

Der JUVE Verlag beabsichtigt mit dieser Tabelle keine allgemein gültige oder objektiv nachprüfbare Bewertung. 
Es ist möglich, dass eine andere Reche1chemethode zu anderen Ergebnissen führen würde. Innerhalb der einzelnen 
Gruppen sind die Kanzleien alphabetisch geordnet. 

■ ABEL 

Verwaltung/Schuldnervertr. 00000 
Sanierung/Restrukturierung 000 
Stärken: Der Namenspartner zählt 
zu den republikweit erfahrensten In­
solvenzrechtlern und ist hervorragend 
vernetzt. Durch den frühzeitigen Auf­
bau einer jungen, bereits anerkannten 
Partnerriege verfügt die Insolvenz­
rechtsboutique über die nötige perso­
nelle Schlagkraft, mehrere Großinsol­
venzen parallel zu verwalten. 
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Weitere Schwerpunkte: Neben der 
Verwaltung ist die Kanzlei auch in der 
Schuldnervertretung gefragt. Einen 
ähnlich großen Anteil der Beratungs­
tätigkeit nimmt mittlerweile die Be­
gleitung außergerichtlicher Restruktu­
rierungen ein. Als Gläubigervertreter 
ist das Tec1m ebenfalls aktiv, bislang 
jedoch in geringerem Maße. 
Entwicklungen: Dass es der Kanzlei 
gelang, neben der Verwaltung der Si­
gna Prime Selection mit der Süba für 

eine weitere Großinsolvenz bestellt~ 
. <.U 

werden, zeigt, wie breit das Tearn In. 
zwischen aufgestellt Ist. Neben den, 
erfahrenen Namenspartner Norbert 
Abel sind mit Matthias Prior, Pa trick 
Gensbichler und Jakob Wöran gleich 
drei jüngere Partner in die großen ln­
solvenzen der vergangenen zwei Jah­
re hierzulande involviert. Wettbewer­
ber loben die „nächste Generation" 
einhellig. ,,Die Kanzlei sticht heraus", 
merkt ein Wettbewerber an . .. Sie sind 
inzwischen die größten und machen 
die bedeutendsten Sachen - und das 
extrem gut." Zugleich hat sich das 
Team in der Begleitung außergerichtli­
cher Restrukturierungen etabliert, wie 
etwa seine Arbeit für die Immobilien­
gruppe Realtrade oder die Burgerkette 
Swing Kitchen zeigt. 
Oft empfohlen: Norbert Abel (,,krea­
tive Lösungsansätze", .. sehr guter 
Verwalter", Wettbewerber), Matthi­
as Prior (,,breites Wissenssprektrum, 
pragmatisch und zielorientiert", Man­
dant; ,,sehr pragmatisch und auf ho­
hem fachlichem Niveau", Wettbewer­
ber), Patrick Gensbichler (,,hat durch 
Signa deutlich an Präsenz gewonnen. 
Bemerkenswert, dass der Jungspund 
danach auch noch Süba bekommen 
hat", ,,guter Jurist", Wettbewerber), 
Jakob Wöran (,,Die drei jungen Abels 
sind erwähnenswert, Die erledigen 
die ganze Signa-Geschichte. Da gibt 
es nicht viele in dem Alter, die sowas 
machen", ,,die haben alle Handschlag­
qualität", Wettbewerber über die drei 
Letztgenannten) 
Team: 6 Eq .-Partner, 1 RA. 3 RAA 
Mandate: Beratungen: Realtrade bei 
außergerichtl. Restrukturierung (Ge­
samtverbindlichkeiten 613 Mio. Euro); 
div. Immobiliengesellschaften bei Ver­
handlungen mit div. österreich. Banken 
im Zshg. mit außergerichtl. Restruktu­
rierung; österr. Swing Kitchen Gesell­
schaften bei außergerichtl. Restruk­
turierungsverhandlungen u. anschl. 
Sanierungsverfahren; Hotelgruppe 
bei außergerichtl. Restrukturierung. 
Schuldnervertretungen: Marinomed; 
,Der Bettelstudent' Betriebs GmbH; 
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Primus Aereo. Verwaltungen: Signa 
Prime Selection; Süba; 3 Projektgesell­
schaften im 6B47-Konzern; Ahlborn 
Bauträger; lvanovska Handelsgesell­
schaft; Marion Liegenschaften; Julius 
Meinl Versicherungsservice & Leasing 

Vermögens- u. Finanzierungsberatung 
Gesellschaft; BFC Bambini Fashion. 

■ ACT LEGAL-WIEDENBAUER 
MUTZ WINKLER & PARTNER 

Sanierung/Restrukturierung 0 
Stärken: Die Kanzlei gehört in Klagen­
furt zur Marktspitze und hält dort so­
wie in Wien auch insolvenzrechtliche 
und Restrukturierungskompetenz vor. 

Besonders häufig vertritt und berät sie 
Banken bei (finanziellen) Restrukturie­

rungen von Unternehmen . 
Weitere Schwerpunkte: Neben der 
Vertretung von Banken als Gläubiger 
vertritt das Team auch Unternehmen in 

Insolvenzszenarien. Dabei sind die An­
wälte als Verwalter gefragt, aber auch 
als (Not-)Geschäftsführer von Unter­

nehmen in wirtschaftlicher Schieflage. 
Durch den europaweiten Kanzleiver­
bund und insbesondere den Restruk­
turierungsschwerpunkt der deutschen 
Act Legal-Kanzlei ist sie auch für grenz­
überschreitende lnsolvenzen und 
krisennahe Transaktionen gut aufge­
stellt. Zu ihren Mandanten zählen auch 
österreichische Tochtergesellschaften 
ausländischer Unternehmen. 
Entwicklungen: Dass das Act Le­
gal-Team in der insolvenzrechtlichen 

Beratung längst über seinen Banken­
schwerpunkt hinausgewachsen ist, 
zeigte sich im Jahr 2025 insbeson­
dere am Mandat der Laura Privatstif­
tung. Diese vertreten Martin Mutz und 
Dr. RobertWinklerin mehreren Anfech­
tungsprozessen gegen den Insolvenz­

verwalter der Signa Holding. Positiv 
entwickelt sich auch die Zusammen­
arbeit im Act Legal-Verbund . So gelang 
es gemeinsam mit den deutschen 
Kollegen, mittels einer Auffanglösung 
zahlreiche Standorte der insolventen 

Handelskette Depot zu übernehmen. 
Durch den in den vergangenen Jahren 

JUVE-RANKING 

Sanierung/Restrukturierung 

00000 
Fellner Wratzfeld & Partner 
Schönherr 

0000 
Binder Grösswang 
E + H Rechtsanwälte 
Freshfields 
Wolf Theiss 

0000 
Dorda 
Graf lsola 
Jaufer 

000 
Abel 
Cerha Hempel 
CMS Reich-Rohrwig Hainz 
Schmidt Pirker Podoschek 

000 
Aschmann & Pfand! 
DLA Piper Weiss-Tessbach 
Ecolaw 
Kaan Cronenberg & Partner 
Saxinger 
Scherbaum Seebacher 

00 
Beurle 
Deloitte Legal - Jank Weiler Operenyi 
Greenlake 
Kosch & Partner 
Reisch 

0 
Act legal - Wiedenbauer Mutz Winkler & Partner 
bpv Hügel 
Kapp & Partner 

Wien 
Wien 

Wien 
Wien, Graz 
Wien 
Wien 

Wien 
Graz, Wien 
Graz, Wien 

Wien 
Wien 
Wien 
Graz, Wien 

Graz 
Wien 
Wien, Salzburg 
Graz 
Wels, Graz, Linz 
Graz 

Linz 
Wien 
Wien 

• 

Wiener Neustadt, Wien, Eisenstadt 
Wien 

Klagenfurt, Wien 
Baden 
Graz 

Der JUVE Verlag beabsichtigt mit dieser Tabelle keine allgemein gültige oder objektiv nachprüfbare Bewertung. 
Es ist möglich. dass eine andere Recherchemethode zu anderen Ergebnissen führen würde. Innerhalb der einzelnen 
Gruppen sind die Kanzleien alphabetisch geordnet. 
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_ zshQ nnit Verlassenschaft nach Ing. 

~rtner; Elaris; LWS Aim; Mimag Elek­
, TC Handel ; TIM Dachdeckerei. 

1ro, 

• BINDER GRÖSSWANG 

50,,;er1111g/Restr11kt111"iening 0000 
Stärken: Die Restrukturlerungs- und 

sanierungspraxis, die insbesondere 
für ihre Gläubigervertretung renom­

rniert ist, verfügt im Zusammenspiel 

rnit der Gesamtkanzlei über eine 

hochkarätige Kombination aus gesell­

schafts-, finanz- u. prozessrechtlichem 

Know-how. 
Weitere Schwerpunkte: Die Anwälte 

beraten Gläubiger (vielfach Indust­

riekonzerne in Krisensituationen von 

Geschäftspartnern sowie Banken) 
und Krisenunternehmen (v.a. österr. 

Industrieunternehmen u. österreichi­

sche Töchter internationaler Groß­

konzerne) inhaltlich breit angelegt bei 

gesellschafts- und finanzrechtlichen 

Restrukturierungen sowie bei lnsol­

venzen . Daneben ist die Kanzlei regel­

mäßig für internationale Investoren bei 

Distressed-M&A-Transaktionen tätig . 

Entwicklungen: Erneut war das Team 

zuletzt an den meisten großen Sanie­

rungsfällen in Österreich beteiligt. Das 

zeigt ihre Arbeit als Gläubigervertreter 

bei den lnsolvenzen von Signa, Fisker 

und Süba. Dabei konnte die Kanzlei in 

vielen Fällen neue Mandanten gewin­

nen, die aufgrund von Empfehlungen 

sowie über ihr mittlerweile erarbei­

tetes Renommee als ausgewiesene 

Restrukturierungsexpertin zu ihr fan­

den. Dies belegt auch die Tatsache, 

dass die Praxis inzwischen nicht nur 

bei ihren Stammmandanten, den ös­

terreichischen Großbanken zum Zug 

kommt, sondern auch kleinere Player 

wie die Waldviertier Sparkasse auf sie 

aufmerksam geworden sind und erst­

mals auf sie vertrauten . Neben hochka­

rätiger außergerichtlicher banken- bzw. 

unternehmensseitiger Sanierung/Re­

strukturierung sowie im Zusammen­

hang mit Großinsolvenzen führte sie 

auch ihren Trackrecord als Distressed­

M&A-Beraterin fort und kam über die 

Führende Namen für 

Insolvenz und Restrukturierung 

Norbert Abel 
Insolvenz 

Abel 
Wien 

Philipp Casper 
Insolvenz/Restrukturierung 

Kaan Cronenberg & Partner 
Graz 

Dr. Markus Fellner 
Restrukturierung 

Fellner Wratzfeld & Partner 
Wien 

Dr. Georg Freimüller 
Insolvenz 
Freimüller Tschiderer 
Kassmannhuber 
Wien 

Gottfried Gassner 
Restrukturierung 

Binder Grösswang 
Wien 

Dr. Alexander lsola 
Insolvenz/Restrukturierung 

Graf lsola 
Graz. Wien 

Dr. Giemens Jaufer 
Insolvenz/Restrukturierung 

Jaufer 
Graz 

Dr. Michael Lentsch 
Insolvenz 

Kasch & Partner 
Wiener Neustadt 

Christian Podoschek 
Insolvenz 

Schmidt Pirker Podoschek 

Matthias Prior 
Insolvenz 

Abel 
Wien 

Dr. Ulla Reisch 
Insolvenz 

Reisch 
Wien 

Dr. Stephan Riel 
Insolvenz 

Dr. Matthias Schmidt 
Insolvenz 

Schmidt Pirker Podoschek 
Wien 

Miriam Simsa 
Restrukturierung 

Schönherr 
Wien 

Stefan Weileder 
Insolvenz/Restrukturierung 

Der JUVE Verlag beabsichtigt mit dieser Auswahl keine allgemein gültige oder objektiv nachprüfbare Bewertung. 
Es ist möglich, dass eine andere Recherchemethode zu anderen Ergebnissen führen würde. 

Empfehlung einer deutschen Kanzlei 

erstmals für Seco zum Zug. 

Oft empfohlen: Dr. Georg Wabl 

(,,thinks out of the box, im Bedarfs­

fall auch kostenschonend", Mandant; 

,,sehr guter Bankenvertreter und erfah­

rener Restrukturierer'', ,,pragmatisch 

und konstruktiv in der Zusammen­

arbeit", ,,sehr unaufgeregt, sehr nett", 

Wettbewerber), Gottfried Gassner 

(,,strukturiertes und effizientes Vorge­

hen", Mandant; ,,gut vernetzt und prak­

tikable Lösungen", Wettbewerber) 

Team: 1 Eq.-Partner, 1 Sal.-Partner, 

4 RAA (Kernteam) 

Mandate: Beratungen: div. Gläubi­

ger u. Investoren im Zshg. mit Signa-

lnsolvenzen; Magna bei Insolvenz von 

Fisker; vorrangige Kreditgeber bei 

Restrukturierung von Süba-Gruppe; 

Building Materials Europe bzgl. Oues­

ter-lnsolvenz (bei Verkauf u. als Gläubi­

ger); Seco Kühl- u. Ladenbau bei Kauf 
von Geschäft der inso lv. K&L; Wald­

viertier Sparkasse (als Teil des Banken­

konsortiums) bei Restrukturierung von 

NBG Bauer-Gruppe. 

■ BPV HÜGEL 
Verwaltung~ clmldnervertr. 
Sn11ier1mg/.R.estrukt11riern11g 

00 
0 

Stärken : Die erfahrenen Anwälte be­
spielen am Badener Kanzleistandort die 
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Obernahme von Palmers; RLB NÖ­
w-ien bei Restrukturierung der Finan­
zierung im Zshg. mit Anteilsverkauf 
von BayWa an der RWA Raiffeisen Wa­
re Austria: Raiffelsen Bausparkasse im 
zsh9• mit Insolvenz von Lukas Neuge­
bauer; Senior Lender u. Schuldschein­
Banken im Zshg. mit Beteiligung von 
1nvestorenkonsortium an Rosenbauer; 
Nike Retail im Zshg. mit Sanierungs­
verf. von wesentl. Playern des österr. 
Sportfachhandels; Projektversicherer 
im Zshg. mit Insolvenz von Signa Pri­
me Selection; Investor zu gepl. Kauf 
von Insolvenzforderungen im lnsol­

venzverf. von Euram. 

■ FREI MÜLLER TSCHIOERER 
KASSMANNHUBER 

Verwaltung/Schuldnervertr. 00 
Stärken: Die Kanzlei zeichnet sich 
durch langjährige Verwaltungserfah­
rung in allen Größenordnungen aus 
und hat sich schon vielfach bei kom­
plexen lnsolvenzen bewährt. 
Weitere Schwerpunkte: Klarer Fo­
kus der Einheit liegt auf Insolvenzver­
wa ltungen, daneben vertritt das Team 

auch Schuldner, berät bei außerge­
richtlichen Restrukturierungen und 
übernimmt Treuhandschaften. 
Entwicklungen: Der hoch renommier­
te Dr. Georg Freimüller und die jünge­
re Michaela Tschiderer, die ebenfalls 
beginnt sich einen Namen im Markt 

zu erarbeiten, konzentrierten sich zu­
letzt vor allem auf die Verwaltung zahl­
reicher Signa-lnsolvenzen. Hier ist die 
Einheit mit rund 25 Verfahren befasst, 
darunter Gesellschaften, die in der 
Struktur relevant sind, wie die Signa 

Prime Holding und die Signa Prime 
Capital lnvest. So bündelte Signa etwa 
in letzterer über Beteiligungen einen 
wesentlichen Teil des Deutschland­
Portfolios sowie österreichische und 

italienische Assets. Personell entwi­
ckelte sich die Kanzlei weiter, indem 
ein Konzipient sich mit der Eintragung 
als Anwalt in Kooperation anschloss. 
Oft empfohlen: Dr. Georg Freimüller 
U/erwaltergröße in Wien", ,,sehr an-

genehm, mit extremer Ruhe wickelt 
er die Dinge ab", ,,erfahren, konstruk­
tiv und hochkompetent", Wettbewer­
ber); zunehmend: Michaela Tschiderer 
(,,funktioniert super mit den beiden", 
Wettbewerber) 

Team: 1 Eq.-Partner, 2 RA in Kooperation 
Mandate: Verwaltungen: Signa Infor­
mationstechnologie; Anglo Austrian 

AAB; Signa Prime Capital lnvest; Signa 
Prime Holding ; SPS Primus Holding; 
Signa Prime 2014 Eins; Muthgasse BL 
1 A; Swing Kitchen 019 Wien Mitte. 

■ FRESHFIELDS 
Sanierung/Restrukturierung 0000 
Stärken: Renommiert ist die Praxis 
insbesondere für die Beratung von 
Banken bei komplexen gesellschafts­

und finanzrechtlich getriebenen Re­
strukturierungen und Banken mit 
eigenem Restrukturierungsbedarf. Da­
neben berät sie Unternehmen bei der 
Restrukturierung von Finanzierungen, 
häufig im Auftrag von deren internatio­
nalen Gesellschaftern . 
Weitere Schwerpunkte: Eng einge­
bettet in die weltweite Transaktions­

praxis berät das Wiener Team gleicher­
maßen Unternehmen, Gläubiger und 
Kreditgeber in krisennahen Situationen. 
Dabei verfügt das anerkannte Team um 
Dr. Florian Klimscha über tiefgehende 
Erfahrung bezüglich internationaler 
Restrukturierungsstandards. Bei den 

häufig mehrere Länder umspannenden 
Causen kann es zudem auf die be­
währte Zusammenarbeit mit den hoch 
anerkannten Restrukturierungsexper­
ten aus dem Hamburger und Frankfur­
ter Freshfields-Büro zurückgreifen. 

Entwicklungen: Dr. Florian Klimscha 
ist es gelungen, die Praxis nach dem 
Ausscheiden von Dr. Friedrich Jer­
gitsch im Sommer 2023 in eine nicht 

minder erfolgreiche Zukunft zu führen . 
„Ganz tolle Bankenanwä lte", so lobt 

ein Wettbewerber das Team. Doch 
dessen Beratung macht bei Banken 
und deren· Finanzierungen nicht halt, 
sondern geht weit darüber hinaus. Zu­
letzt setzten insbesondere Unterneh-

men und Investoren in krisennahen 
Szenarien auf die Praxis. Dabei agiert 
sie -wie bei Freshfields üblich - meist 
praxisgruppenübergreifend und oft 
über mehrere Länder hinweg. So etwa 
als Gläubigervertreter für den saudi­

schen Staatsfonds Mubadala bei der 
Rückforderung von mehr als 700 Mil­
lionen Euro aus der Signa-Insolvenz. 

Oft empfohlen: Dr. Florian Klimscha 
(,,Er kennt Finanzierungsverträge wie 
kein Zweiter im Markt. Stets lösungs­
orientiert und unglaublich responsive", 
Wettbewerber) 

Team: 1 Eq .-Partner, 1 Counsel, 1 Spe­
cial Counsel (mit engl. Zulassung), 
2 RA, 2 RAA 
Mandate: Beratungen: Rosenbauer 
lnt. bei Restrukturierung ihrer Finan­

zierungsstruktur; KHT AcquiCo bei 
Kauf des Kaufhaus Tyrol (inkl. Refinan­
zierung der Verbindlichkeiten der Ziel­
gesellschaft); Pepco Group Services 
bei Rückzug aus österr. Markt im Zshg. 
mit Insolvenz der österr. Tochtergesell­
schaft; österr. Immobilieninvestor bei 
Restrukturierung von finanz. Verpflich­
tungen; Mubadala Investment Com­

pany bei Rückforderung von €713-Mio . 
aus Signa-Insolvenz (öffentl . bekannt) . 

Schuldnervertretung: internat. Versi­
cherungsgesellschaft. 

■ GRAF ISOLA 
Verwaltung/Schuldnervertr. 0000 
Sanierung/Restrukturierung 0000 
Stärken: Unter den auf Verwaltung 
und Schuldnervertretung spezialisier­
ten Kanzleien gehört die in Graz und 
Wien beheimatete Praxis zu den re­
nommiertesten Einheiten . Das Team 
verbindet zudem langjährige Erfah­
rung in der Verwaltung und Beratung 

mit Transaktionskompetenz. 
Weitere Schwerpunkte: Wie kaum 
eine andere Full-Service-Einheit be­
herrscht GI das gesamte Spektrum 
der insolvenzrechtlichen Beratung 

auf höchstem Niveau. Neben Insol­
venzverwaltungen und Schuldnerver­
tretungen berät die Einheit (Haupt-) 
Gesellschafter bei Restrukturierungen 
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11 

1 

Barbara Schmid (Aschmann Et Pfand/, Graz) 

Laura Wuntschek-Hörtler 
(Klein Wuntschek & Partner, Graz) 

Rene Benko, 2.430 Konkurs LG Dr. Andreas Grabenweger (Innsbruck). Prof. Dr. Georg Eckert, 
Einzelunternehmer Innsbruck Dr. Stephan Kasseroler (Kasseroler & Partner, Sebastian Wöss, Maximilian 

Innsbruck) Breisch (WKK Law, Wien) 

Familie Benko 2.280 Konkurs LG Dr. Herbert Matzunski, Christian Mair Dr. Clemens Jaufer, 
Privatstiftung Innsbruck (Hauska & Matzunski, Innsbruck) Alexander Painsi, Almina Essenko 

(Jaufer, Gral/Wien) 

KTMAG 1.824 SV mit EV LG Ried Peter Vogl, Dr. Georg Watschinger Dr. Ulla Reisch, Georg Hampel, 
(Puttinger Vogl & Partner, Ried im Innkreis) Katharina Kahrer (Reisch, Wien) 

Signa Prime 830 Konkurs HG Wien Dr. Helmut Platzgummer, Caroline Klus Stefan Weileder 
Beteiligung GmbH (beide Wien) ( Graf lsola, Graz) 

Dr. Michael Lentsch 
(Kasch Et Partner, Wien) 

~J[ II 
lmfarr Beteiligungs GmbH 600 SV ohne EV HG Wien Dr. Stefan Riel, Dr. Katharina Widhalm-Budak 

(Rief Et Partner, Wien) 

Signa Prime Holding GmbH 500 Konkurs HG Wien Dr. Georg Freimüller, Michaela Tschiderer Stefan Weileder 
(Freimüller Tschiderer Kassmannhuber, (Graf /sola, Graz) 
Wien) Dr. Michael Lentsch 

{Kasch Et Partner, Wien) 

Signa Development 310 Konkurs HG Wien Michaela Tschiderer, Dr. Georg Freimüller Dr. Giemens Jaufer, 
Selection Beteiligung GmbH ( Freimüller Tschiderer Kassmannhuber, Alexander Pains (Jaufer, 
(vormals SIGNA 2014 Zwei Wien) Graz;Wien) 
GmbH) 

Mariahilfer Straße 10-18 300 Konkurs LG Salzburg Clemens Richter, Dr. Thomas Engelhart Christian Podoschek (Schmidt 
Immobilien GmbH ( Enge/hart Richter Et Partner, 'Men) Pirker Podoschek, Wien 

Signa Prime 2019 296 Konkurs HG Wien Michaela Tschiderer, Dr. Georg Freimüller Dr. Clemens Jaufer, 
Acht AT GmbH & Co KG ( Freimüller Tschiderer Kassmannhuber, Alexander Pains (Jaufer, 

Wien) Graz;Wien) 

Signa Prime 2019 296 Konkurs HG Wien Michaela Tschiderer, Dr. Georg Freimüller Dr. Clemens Jaufer, 
Zwei AT GmbH (Freimüller Tschiderer Kassmannhuber, Alexander Pains (Jaufer, 

Wien) Graz;Wien) 

LNR Development GmbH 150 Konkurs HG Wien Dr. Matthias Schmidt, Christian Podoschek Norbert Piech (Wien) 
(Schmidt Pirker Podoschek, Wien) 

Signa Retail GmbH 150 Konkurs HG Wien Dr. Christo! Stapf, Leonhard Bauder Dr. Clemens Jaufer, Alexander 
(Stapf Neuhauser, Wien) Painsi (Jaufer, Graz;Wien) 

Leiner & Kika 139 Konkurs LG St. Pölten Volker Leitner, Alexander Enzenhofer Dr. Ulla Reisch (Reisch, Wien) 
Möbelhandels GmbH (GPLS Rechtsanwälte, St. Pölten) 

BBB lmmo GmbH 125 Konkurs HG Wien Dr. Angela Sieger, Dr. Christoph Erler Dr. Georg Muhri 
(beide Wien) (Muhri und Werschitz, Graz) 

VMF Capital lnvest GmbH 100 Konkurs HG Wien Clemens Richter, Dr. Lukas Peichl n.b. 
(Enge/hart Richter lt Partner, Wien) 
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lmJ)losion des Signa-lmJ)eriums setzt' sich auch 2025 fort 

Höhe Passiva 
Unternehmen (in Mio. Euro) 

Signa Prime Capital 870 Konkurs HG Wien Dr. Georg Freimüller, Michaela Tschiderer Dr. Stefan Weileder, Katharina 
lnvest GmbH (Freimüller Tschiderer Kassmannhuber, Weiss I Graf lsala, Gra z) 

Wien) Dr. Michael Lentsch 
(Kasch & Partner, Wien) 

Herkules Holding GmbH 710 Konkurs LG Innsbruck Dr. Stefan Gei ler, Simon Schafferer Georg Wielinger, Gregor 
(UGP Ullmann Geiler & Partner, Innsbruck) Grablowitz (Kaan Cranenberg & 

Partner, Graz) 
----

Herkules Finance Holding 257 Konkurs LG Innsbruck Dr. Stefan Geiler, Simon Schafferer Georg Wielinger, Gregor 
GmbH (UGP Ullmann Geiler & Partne r, Innsbruck) Grablowitz (Kaan Cronenberg & 

Partner, Graz) 

SPS Primus Holding 238 Konkurs HG Wien Dr. Georg Freimüller Stefan Weileder 
GmbH (vormals Signa Prime (Freimüller Tschiderer Kassmannhuber, 1 Graf lsala, Graz) 
20 17 Management zwei Wien) Dr. Michael Lentsch 
GmbH) (Kosch & Partner, Wien) 

200 Konkurs HG Wien Patrick Gensbich ler, Jakob Wöran Phili pp Wetter, Philipp Kaiser 
(Abel, Wien) (Fokus Rechtsanwälte, Wien) 

Erste Wiener Hotel - 200 Konkurs HG Wien Dr. Stephan Riel. Dr. Katharina Widhalm-Budak n.b. 
(Rief & Partner, Wien) 

Julius Stiglechner GmbH 166 SV ohne EV LG Linz Dr. Norbert Mooseder n.b. 
(Grassner Lenz Thewanger, Linz) 

150 Konkurs LG Linz Dr. Norbert Mooseder Dr. Alexander lsola. 
(Grassner Lenz Thewanger, Linz) Stefan Weileder 

1 Graflsala, Graz) 

150 Konkurs HG Wien Michaela Tschiderer Stefan Weileder 
Eins GmbH (vormals: Upper (Freimüller Tschiderer Kassmannhuber, ( Graf lsa/a, Graz) 
West Beteiligungs Holding Wien) Dr. Michael Lentsch 
GmbH) (Kasch & Partner, Wien) 

119 SV mit EV HG Wien Dr. Stephan Riel Dr. Michael Lentsch, Gerwald 
(Rief & Partner, Wien) Ho/per. Sebastian Knotz, Caroline 

Schmidt, Philipp Magnusson 
(Kosch & Partner, Wiener 
Neustadt) 

Esim Chemicals GmbH 118 Konkurs LG Li11, Dr. Thomas Zeitler, Martin Sch indling Dr. Alexander lsola, 
(Zeitler, Linz) Stefan Weileder 

( Graf lsola, Graz) 

118 Konkurs HG Wien Michaela Tschiderer Stefan Weileder 
(Freimüller Tschiderer Kassmannhuber. (Graf lsala, Graz} 
Wien) Dr. Michael Lentsch 

(Kasch & Partner, Wien) 

11 8 Konkurs HG Wien n.b. 
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sowie Investoren bei Distressed M&A­
Transaktionen. Darüber hinaus steht 
sie regelmäßig Banken in lnsolvenzen 
und Restrukturierungen zur Seite. 
Entwicklungen: Mit Signa Prime Se­
lection und Signa Development Selec­
tion vertritt GI (gemeinsam mit Kosch & 
Partner) die beiden zentralen Immobi­
liengesellschaften der Signa-Gruppe. 
samt zahlreicher österreiGhischer und 
ausländischer Konzerngesellschaften 
im Zuge der Abwicklung. Dafür zollen 
Wettbewerber dem in diesen Causen 
federführenden Stefan Weileder uni­
sono höchsten Respekt. 
Immer visibler wird auch Dr. David 
Seidl, der gemeinsam mit Weile­
der unter anderem das Fisker-Mand-at 
führte. 
Oft empfohlen: Stefan Weileder 
(.,schnell auf den Punkt kommend, 
fachlich extrem gut. pragmatisch, 
lösungsorlentiert", Mandant: .. war 
schon vor Signa präsent, jetzt ist er 
omnipräsent", .,sehr gute Expertise, 
sanierungsfreundlich, denkt und ar­
beitet wie wir; Handschlagsqualität". 
Wettbewerber). Dr. Alexander lsola 
(.,hohe fachliche Kompetenz", Wett­
bewerber über beide), Dr. David Seidl 
(.,stark", Wettbewerber) 
Team: 3 Eq.-Partner, 1 Sal.-Partner, 
2RAA 
Mandate: Beratungen: RBG bei Kauf 
von Rockster Internat. aus der Insol­
venz; JV-Partner von insolv. Süba bei 
Abwicklung bzw. Verkauf des Gemein­

schaftsprojektes; Fisker-Gesellschaf­
ter u. weitere Konzerngesellschaften 
bzgl. Restrukturierung von Fisker Aus­

tria; KTM-Bike lfd. in lnsolvenzverf. 
von Groß- u. Einzelhändlern. :Schuld­

nervertretungen: Signa PrimH Selec­
tion, Signa Development Selection u. 
weitere Signa-Gesellschaften: Eslrn 
Chemicals; Unternehmen aus dem 
Automotive-Bereich. Verwaltungen: 

Dynamic Assembly Machines; Lyco­
net; MyWorld Austria; Christof lndus­
tries Austria; Norganoid: Peter Mandl 
ZT: Roadstars; Geflügelhof Reicher: 
Darebell Unternehmensgruppe; Gäns­
weider Metalltechnik . 
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INSOLVENZ UND RESTRUKTURIERUNG I RANKINGS & ANALYSE�

■ GREENLAKE
Sa11ieru11g/Restmkt11rierung 00 
Stärken: Die Praxis hat einen aus­
gewiesenen Fokus auf internationale 
Restrukturierungsberatung und kom­
plexe grenzüberschreitende Transak­
tionen In krisenbehaftetem Umfeld. 
Weitere Schwerpunkte: Die Boutique 
unterstützt ihre Mandanten im gesam­
ten Finanzierungszyklus. so auch in 
finanziellen Restrukturierungefl und 
Distressed-M&A-Transaktionen inkl. 
Finanzierung. Die beiden Partner sind 
international gut vernetzt und beraten 
Unternehmen, Banken und Sponso­
ren. Die Anwälte koordinieren aus 
Wien heraus regelmäßig die Arbeit 
ausländiseher Kanzleien, etwa für in­
ternationale Umstrukturierungen von 

Darlehen oder Kreditverträgen. Zudem 

mandatieren ausländische Gläubiger 

die Partner als ihre Vertreter in österrei­

chischen Insolvenzverfahren. 
Entwicklungen: Im Herbst 2024 ver­
stärkte sich das Team mit Franz Tengg, 
der als Counsel von Freshfields kam. 
Dies war der er�;te seniore Zugang 
für die 2018 gegründete Einheit. Pas­
send zum Zuschnitt der Gesamtkanz­
lei agiert auch er ,in der Schnittstelle 
zum Bank- und Finanzrecht. Neben Fi­
nanzierungsthemen, zu denen er glei­

chermaßen Unternehmen wie Banken 

berät. bringt er viEd Erfahrung in der 

aufsichtsrechtlichen Beratung mit. 

Ein Wettbewerber beschreibt ihn als 

,.technisch hervorragend und sehr ef­

fizient". Während der Mittelbau damit 

nun gut aufgestellt ist, könnte der Auf­

bau einer Konzipientenebene weiteres 

Potenzial heben. 

Oft empfohlen: Dr. Erik Hödl (.,fachlich 
versiert. kreativ und lösungsorientier­
ter Ansatz.". Wettbewerber), Dr. Micha­
el Raninger 
Team: 2 Eq.-Partner. 1 Counsel 
Mandate: Beratungen: Finanzierungs­
geber bei gerichtl. Auseinandersetzung 
im Rahmen von Restrukturierung von 
rumän. Asset; Schuldneruntemeh­
men bei Sicherheit im Zshg. mit gren­
züberschr. Sanierungsverf. in Dtl. u. 
Österr.; internat. lnvestorengruppe bei 

Insolvenz. von Unternehmen im digita­
len Start-up-Bereich; internat. Investor
bzgl. pot. Kauf von Distressed Assets
versch . Signa-Unternehmen. 

■JAUFER
Verwaltung!Scl111ld11erverh:. OOOo
Sa11ier11ng/Restrukhirierung 0000
Stärken: Die er st 2020 in Graz gegrün­
dete Kanzlei gehört österreichweit zu
den relevantesten insolvenz.rechtlichen
Playern - insbesondere in der Verwal­
tung und Schuldnervertretung. Wett­
bewerber adeln Namenspartner
Dr. Clemens Jaufer als omnipräsent und
einen der erfahrensten Krisenberater.
Weitere Schwerpunkte: Ebenso ver­
tritt das Team Gläubiger in der Durch­
setzung ihrer Forderungen und berät

österreichische und ausländische

Banken. Neben dem insolvenzrecht­
lichen Know-how bietet die Boutique
auch fundierte gesellschafts- und
arbeitsrechtliche Beratung. Damit
deckt sie alle Bereiche ab. die in Re­
strukturierungsszenarien zum Tragen
kommen. So ist sie zunehmend auch
in außergerichtlichen Restrukturie­
rungen gefragt und begleitet insol­
venznahe Transaktionen.
Entwicklungen: Als Schuldnerver­
treterin der Signa Holding und Pep­
co Austria ist die Kanzlei an zwei der
größten österreichischen lnsolvenzen
beteiligt. Aktuell sind es jedoch vor
allem die außergerichtlichen Restruk­
turierungen, die das Team beschäf­
tigen. Dr. Mario Leistentritt verhan­
delte beispielsweise für den Grazer
Projektentwickler Aventa mit rund
90 Kreditgebern. Der Wiener Partner
Alexander Painsi steht derweil dem
externen Management von Fisker zur
Seite. um die Vermögenswerte der
österreichischen Tochtergesellschaft
zu liquidieren. Die beachtliche Markt­
präsenz der beiden jüngeren Partner
beweist. wie gut es Jaufer gelungen
ist, die Kanzlei auf ein breites Funda­
ment zu stellen und fest im Markt zu
verankern. In neue Mandate kommt
die Kanzlei regelmäßig über Empfeh-
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DEALS 

belaufen sich auf 26,7 Millionen Euro, 
während die der Holdinggesellschaft 
Wollsdorf International bei 32,2 Millio­
nen Euro liegen. Dem gegenüber ste­

hen Vermögenswerte von knapp 11 
Millionen Euro. Beide Unternehmen 
haben ein Sanierungsverfahren ohne 
Eigenverwaltung beantragt und bieten 
den rund 660 Gläubigern eine Quote 
von 20 Prozent an, zahlbar innerhalb 
von zwei Jahren. Die Finanzierung soll 

aus den Ergebnissen des operativen 
Betriebs sowie aus Überschüssen der 
Verwertung von nicht mehr benötigten 
Vermögenswerten erfolgen . 
Ein wesentlicher Grund für die Schief­

lage ist ein massiver Rückgang der 
Nachfrage in der Automobilzuliefer­
industrie seit September 2024. Die 
Gruppe ist laut den Kreditschützern zu 
einem erheblichen Teil von Produktab­
rufen wesentlicher europäischer Erst­
ausrüster abhängig. Zusätzlich ver­
schärften Qualitätsprobleme die Lage: 
Im März und April 2025 kam es zu 

Lieferengpässen aufgrund zahlreicher 
Fälle von Maul- und Klauenseuche in 
Ungarn und der Slowakei, was signifi­
kante Auswirkungen auf die Qualität 
der gelieferten Produkte hatte. 
Bereits im November 2025 kündigte 
Wollsdorf den Abbau von 150 Arbeits­
plätzen an seinem Stammsitz an. Eine 
Restrukturierungsvereinbarung mit 

den finanzierenden Banken wurde 
letztlich aufgekündigt, nachdem ein 
geforderter „Eigentümerbeitrag" nicht 
in der von den Banken gewünschten 
Form beigebracht werden konnte. 
Laut KSV1870 ist die Fortführung des 
Unternehmens geplant, allerdings in 

stark veränderter Form. Die Produk­
tion in Wollsdorf soll geschlossen 
und nach Mexiko verlagert werden , 
Weltweit beschäftigt Wollsdorf der­
zeit noch 1.500 Mitarbeitende in Pro­

duktionsstätten in China, Kroatien 
und Mexiko sowie an ihren Vertriebs­
standorten in den USA und Uruguay. 
Künftig will sich das Unternehmen 
auf den Verkauf von Flächenleder für 
die Möbel- und Flugzeugindustrie 
konzentrieren. 

Masseverwalter Wollsdorf Leder 
Schmidt & Co 

Kapp & Partner (Graz): 
. , , (Masse­

verwalter), Christoph 
Kirchmeier (Masse­
verwalterstellvertreter) 

Masseverwalter Wollsdorf International 

Schuldnervertreter 

Graf /sola (Graz): 

ffl\i/ffliMfflt-'iltffl 
(Masseverwalter), 
Dr. David Seidl (Masse­
verwalterstelivertreter) 

.----~--... Reisch (Wien): ml 

Berater Banken 

rfm!m, Georg Hampel 
(beide Insolvenzrecht) 

Jaufer (Graz): Dr. Clemens Jauler, Alexander 
Painsi (beide Insolvenzrecht/Restrukturierung) -
aus dem Markt bekannt 

Hintergrund: Mit Graf lsola, Fleisch und 

Jaufer ist die Creme de la Creme des 
österreichischen Insolvenzrechts an der 
Sanierung von Wollsdorf beteiligt. So 
vertritt etwa der höchst anerkannte 
Weileder mit Signa Prime Selection und 
Signa Development Selection (gemein­
sam mit Kasch & Partner) die beiden 

zentralen Immobiliengesellschaften der 
Signa-Gruppe im Zuge der Abwicklung. 
Die erst 2020 in Graz gegründete 
Kanzlei Jaufer hat sich in kürzester 
Zeit zu einem der relevantesten in­
solvenzrechtlichen Player entwickelt. 
Neben Gründungspartner Jaufer und 

Mario Leistentritt hat sich inzwischen 
auch der jüngere Painsi Anerkennung 
im Markt erarbeitet. Gemeinsam mit 

. Jauler stand er dem Vernehmen nach 
den finanzierenden Banken zur Seite. 
Reisch und Hampel trennten sich im 
November 2025 von Urbanek Lind 
Schmied Reisch und beraten seitdem 

in gleicher Besetzung in ihrer eigenen 
Kanzlei . Das in Wien ansässige Team 
ist in der Verwaltung und Schuldner­
vertretung gleichermaßen höchst an­
erkannt. 

Kapp & Partner ist für ihre Kompetenz 
im Insolvenzrecht und bei Restruktu­
rierungen insbesondere in ihrem Hei­
matmarkt Graz bekannt. Neben dem 
Namenspartner wird auch Kirchmeier 
regelmäßig bestellt. (ank) 

■ Investoren steigen bei 
Alvaris ein 

Investoren unter der Beteiligung der 
italienischen Gesellschaft Gierre ha­

ben die deutschen und österreichi­
schen Geschäftsaktivitäten der Alvaris 
Profile Systems Group übernommen. 
Das Unternehmen ist auf Aluminium­
profiltechnologie spezialisiert. Der 
deutsche Zweig im thüringischen Suhl 
hatte im September 2025 Insolvenz 
anmelden müssen, der Betrieb in Nie­
derösterreich Anfang November. 
Im Rahmen der Transaktion bleiben 
sämtliche Arbeitsplätze erha lten , wie 
auch das Produktangebot in Suhl. 
Vom Standort Rankweil in Niederös­
terreich aus waren Medienberichten 
zufolge zuletzt vor allem Dienstleis­
tungen für den deutschen Zweig er­
bracht worden . Alvaris hatte den Ge­
schäftsbetrieb in der Sanierungsphase 

uneingeschränkt fortgesetzt. 
lnvestorin Gierre ist in der Region Mo­
dena ansässig, einen Steinwurf vom 
Ferrari-Standort Maranello entfernt. 

Gierre-Eigentümer Giuseppe Rubbiani 
ist Gründer und Gesellschafter der 
dort ebenfalls beheimateten Dierre 
Group, deren Produktprogramm und 
Produkttechnik künftig die Fertigkeiten 
von Alvaris in Suhl ergänzen, so eine 
Mitteilung. Die Gruppe gelte in ihren 
Segmenten als Marktführerin in Italien. 
Die Geschäfte vor Ort führt weiterhin 
Dr. Markus Feil. der an der Seite von 

Rubbiani ebenfalls investiert. 
Mit der Insolvenzverwaltung in Thürin­
gen hatte das Amtsgericht Jena den 
Münchner Experten Axel Bierbach 

JUVE Jänner I Februar 2026 89 




